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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

H e u t e  S a m s t a g  
Regina Foser, Mälsnerdorf 46, Balzers, zum 92. 
Geburtstag 
Helena Marock, Pradafant 46, Vaduz, zum 87. 
Geburtstag 
Albina Marogg, Landstrasse 156, Tlriesen, zum 
85. Geburtstag 
Irma Frick, Bahnstrasse 15, Schaan, zum 82. Ge­
burtstag 
Anna Wolf, Gerberweg 4, Vaduz, zum 81. Ge­
burtstag 
Xaver Kindle, Römerstrasse 3, "fliesen, zum 77. 
Geburtstag 

M o r g e n  S o n n t a g  
Josefine Wächter, Landstrasse 93, Schaan, zum 
89. Geburtstag 
Carolina Bühler, Steinort 166,TViesenberg,zum 
82. Geburtsag 
Alexandra Dalla, Im Bretscha 8, Schaan, zum 
78. Geburtstag 

Diensfljubiäen in der 
Industrie 
Das grosse Jubiläum von 40 Dienstjahren feiert 
morgen Walter Heibey, Gauschiastrasse 12, Se­
velen. Herr  Heibey ist Modul-Verantwortlicher 
SAP/R3 SD - Vertriebslogistik in der  Hoval-
werk AG. 

In der Unaxis Balzers AG kann morgen Beat 
Grob, Rest. Löwen,TVübbach, auf 25 Dienstjah­
re zurückblicken. Herr  Grob ist Montagetech­
niker im Team SDS/Anlagenmontage bei Bu­
siness Unit Balzers Process Systems. 

Gerne schliessen sich die Liechtensteinische 
Industrie- und'Handelskammer und das Volks­
blatt der Gratulation der  Firmenleitungen an. 

INTERLOTTO 

Zahlen vom Freitag 
Die 246. Interlotto-Ziehung/PLUSLotto vom 
18. August 2000 ergab folgende Gewinnzahlen: 
6 aus 49: 2 10 16 25 43 44 Zusatzzahl: 26 
6 aus 25: 1 4 5 10 11 19 Zusatzzahl: 25 
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«Achtung» Schulbeginn 
Polizei bittet um Rücksichtnahme auf Kinder 

A m  Montag, den 21. August 
beginnt wiederum das neue 
Schuljahr. Es werden viele K in - ,  
derschüler und Erstklässler erst­
mals den Schulweg alleine gehen. 
Die jungen Verkehrsteilnehmer 
werden täglich mit den Gefahren 
der Strasse konfrontiert. Die Lan­
despolizei, die in Zusammenar­
beit mit der Beratungsstelle für  
Unfallverhütung landesweit eine 
Plakataktion mit dem Titel 
«Schulbeginn» durchführt, er­
sucht alle Fahrzeuglenkerinnen 
und Fahrzeuglenker, die Kinder 
am Strassenrand besonders auf­
merksam zu  beobachten, da diese 
oft spontan reagieren. Das Ein­
schätzen von Geschwindigkeit, 
Distanz und das Richtungshören . 
sind f ü r  diese Schulanfänger sehr 
schwierig. Es gilt darum: Brems­
bereitschaft erstellen, langsamer 
fahren, notfalls sogar anhalten. 
Besondere Rücksicht ist ange­
zeigt, um den Kindern das Über­
queren der Strasse an Fussgän­
gerstreifen zu ermöglichen. Die 
Plakataktion «Schulbeginn» ap­
pelliert an alle Fahrzeuglenker­
innen und Fahrzeuglenker z u  
besonderer Vor- und Rücksicht. 
Bei Schulbeginn wird der Ver-
kehrsinstruktor Markus Ott von 
der Landespolizei wieder den 
bewährten Verkehrsunterricht in 
den Schulen aufnehmen, um auch 
den Kindern die Verkehrsregeln 
und richtiges Verhalten im Stras­
senverkehr näher z u  bringen. 
Wenn wir alle, d. h. Autofahrer, 
Eltern, Lehrer und Verkehrsin-
struktor, f ü r  die Sicherheit der 
Abc-Schützen sorgen, ermögli­
chen wir ihnen einen gefahrlosen 
Start in den neuen Lebensab­
schnitt. Landespolizei 

Benefizkonzert 
Die PROVITA Kinderleukä-
miestiftung, TViesen, fördert seit 
1995 die Erforschung und Be­
handlung der Leukämie bei Kin­
dern, da die heute angewandten 
Therapien äusserst langwierig, 
sehr belastend und im Ergebnis 
noch unbefriedigend sind. Man­
gels genügenden Interesses der 
Pharmaindustrie ist die For­
schung auf private Spender an­
gewiesen. 

Die Stiftung fördert unter an­
derem die Erforschung, Doku­
mentation und Publikation der 
Ursachen von Leukämien im 
Kindesalter, von Möglichkeiten 
zur Früherkennung und zur Ver­
hinderung der Krankheit, die 
Entwicklung patientenorientier­
ter massgeschneiderter Thera­
pieformen, die Weiterbildung 
von pädriatrisch-onkologischen 
Fachärzten und Forschern mit 
Schwergewicht auf Interdiszipli-
narität und weltweite Koopera­
tion, die Inanspruchnahme mo­
derner Techniken zur Untersu­
chung auf zellularem und sub­
zellularem Niveau und die Ver­
besserung der  psychischen Si­
tuation kindlicher Leukämiepa­
tienten. Zur  Unterstützung der 
Projekte der Stiftung findet am 
Freitag, den 8.9.2000 im Dorf-
saalTriesenberg ein Benefizkon­
zert statt, zu dem die Stiftung 
alle Musikfreunde herzlich ein­
lädt. Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr. Unter der Leitung 
von Albert Frommelt werden 
unter dem Thema «Lieder ohne 
Grenzen», vier Chöre zum Ge­
lingen eines schönen Abends 
beitragen. 

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende beim Verlassen des 
Konzerts zur Unterstützung der 
Arbeit der  Kinderleukämiestif-
tung wird gebeten. 

Finanzplatz Liechtenstein 
Infoimationsveranstaltung der Frauen in der FBPL 

Infolge des plötzlichen Todes von 
Fraktionssprecher Gebhard Hoch 
wurde am 4. Juli die Veranstaltung 
«Ftauen informieren Ftauen zum 
Thema Finanzplatz Liechtenstein» 
abgesagt und auf August verscho­
ben. 

Der Fragenkomplex rund um das 
Thema ist während der Sommer­
pause nicht kleiner geworden. Was 
versteckt sich genau hinter dem Be­
griff «Finanzplatz»? Was ist legal 
und was ist strafbar? Wer kann in 
Liechtenstein eine Firma gründen? 
Wo besteht die Gefahr eines Miss­
brauchs? Welche Faktoren wirken 

Fortschrittliche Bürgerpartel 
In Liechtenstein 

FRAUEN 
IN DER FBPL 

auf den Finanzplatz ein? Was weiss 
ein Treuhandbüro über den auslän­
dischen Firmagründer? 

Wir möchten euch herzlich einla­
den, am Dienstag, den 22. August 
um 19.30 Uhr im Bärensaal Triesen-
berg mit uns diesen Fragen nachzu­
gehen. Vier Fachfrauen, Dr. Corne­
lia Gassner, Rita Kieber-Beck, 
Martha Spiegel und Dr. Renate 
Wohlwend, werden in ihren Refera­
ten einen Einblick in diese Thema­
tik geben. Anschliessend bleibt 
genügend Zeit für Fragen und Dis­
kussionen. In einzelnen Gemeinden 
werden Fahrgemeinschaften gebil­
det. Bitte nutzt diese Gelegenheit 

und ruft die nachstehend aufgeführ­
ten Kontaktpersonen an: 

Eschen-Nendeln: Hanni Hoop, 
Tel. 373 16 11 

Mauren-Schaanwald: Martha 
Spiegel,Tel.37701 Ol • 

Ruggell: Emertia BUchel, 
Tel. 373 10 90 

Schellenberg: Gertrud Büchel, 
Tel. 373 20 24 

Gamprin-Bendern: Treffen bei 
der Post um 19 Uhr 

Balzers: Ruth Fuchs,Tel. 38416 87 
Vaduz: Angelika Tinner, 

Tel. 233 17 15 
Schaan: Edith De  Boni, 

Tel. 232 91 51 

Lösung- Isolhoblfltl -Wochenendriitsel 
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Wir 
gratulieren 
Dora Salzmann 
Langacker 3 
9477 TVübach 

Das VOLKSBLATT 
benachrichtigt 
die Gewinner direkt.. 
Korrespondenz 
über den Wettbewerb 
wird nicht geführt. 

, Q H ÖQ U • • •  H • •  
UUUUQHQDDIVJli U a H U D Ü ü D  • • I I C J U Ü  HUDCIQ HCIUC] UUH • t a n u u ü a  • • • •  LLLÜUUUQ OIUOUU •ÜUULJ ÜDUPIJ UM 
• u m  • • • G  HUUIJUUIS • • u u  u u a u a  
Erna a ÜUCJHUU UULIISUGU lauuuu a 

U G D U a U  ÜULIÜÜ liLID • • • U U  ÜQQ UQEJU Q D Q N A H I  • UUCJHUQ 
u t i a c j a  a a  a u u u  m a u  

a u u u a  a n  
u u u  • • ( ]  a m a u a  • 

• • • • • •  • a • • •  • • • • • • •  0 0 0 0 0  • • •  
• D t ü u a  ODO a a • • a u u o  u a a  •••HG UBIIIJ CJUIJUH AUAAA AAAA CIUH a u a m u  HUUUUUUQO • • • • •  • • ÜUUQQ QIKOD U UU0DHQ QEUQ • A OQAAH u t j a a  UAAO QDODQ OHO 
QUQU • • • o i i  uu t i au  u u n a a  Hanno  
• • • • a  o u u  u u u u u  ü u m u  u a u a  • •  

IiaDH üt3üJCJ UUUHQ • • • • •  • • • •  AAA • • • •  UACIAU • • • • • •  HEQHQ • QDHD DUUIDU CJUD0O • • • •  • • 
• • • •  DDCiCIIU I.HiUULI ÜU0UU UJUEÜU 

• • D Q D  ÜGUDU 131UQQD HDDD UQUD •MAAQGIBD ÜUUUU a a a a  AAAACIAA 

FBPL-BALZERS 

Einladung zum 
gemütlichen 
Grillplausch 

Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
BALZERS 

R Ä T S E t A U f L d S U N Q  

Hier sehen Sie die 
Rätselauflösung 
von gestern Freitag. i •/ 
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Was bedeutet das magische Wort 
Volljährigkeit für dich? Es kann vie­
les bedeuten. 

Je  nachdem, in welcher Lebenssi­
tuation man sich gerade befindet, 
hat es eine andere Bedeutung. 

So kann das Wort Volljährigkeit 
beispielsweise stehen für Freiheit 

und Eigenverantwortung, aber auch 
für Mobilität oder einfach nur für 
«Alltäglichkeit». 

Auf jeden Fall ist der  Tag der Voll­
jährigkeit für jeden Jungbürger ein 
weiterer Abschnitt auf dem Lebens­
weg, den es zu feiern gilt. 

Aus diesem Anlass möchte die 
FBPL-Ortsgruppe Balzers dich zu 
einem gemütlichen Grillplausch 
beim St. Katharinabrunnen einla­
den. Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Wenn du Lust und Zeit hast, tref­
fen wir uns. 

Wer: Jungbürger und Jung­
bürgerinnen der Jahrgänge 1980, 
1981 und 1982, Gemeinderats­
fraktion und Vorstand Ortsgruppe 
Balzers 

Wann: Freitag, den 25. August 
2000 (bei jeder Witterung) 

Uhrzeit: ab 19 Uhr 
Wo: St. Katharinabrunnen 
Auf dein Kommen freuen sich 
Urs Vogt, Obmann 
Markus Beck, Fraktionssprecher 
PS: Wenn du Lust hast, kannst 

du deine eigenen Musik-CDs mit­
bringen. 


